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Protokoll 
Treffen der Dorfwerkstatt  Treffen Projektgruppe _________________ 

___.Dorfversammlung  Treffen Arbeitskreis ___________________ 

 Sonstiges________________________________________________________ 

Datum: 20.November 2014   Uhrzeit (von – bis) 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr 

Moderation: Fr. Römer-Stratmann; Fr. Kluß Protokollführer: Hr. Stratmann 

TeilnehmerInnen: Fr. Römer-Stratmann, Hr. Reimann, Fr. Schulze, Hr. Rulle, Fr. Kluß, Hr. Tilly 

(Presse), Hr. Wilfert (Presse), sowie TN lt. Liste (Anhang) Entschuldig: Fr. Waldhoff, Hr. Niggemann 

 

 
Ergebnisse 

 

Was ist zu tun? Wer? 
Bis wann? Mit wem? 

 

Top 1 

 

 

Top 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hr. Reimann begrüßt alle Anwesenden und die Presse, Fr.Römer-

Stratmann stellt die Tagesordnung vor.  

 

Bericht von der Arbeit der Steuerungsgruppe: 

Begrüßungsmappe für neue Bewohner wurde überarbeitet und 

bekam ein einheitliches Logo in der Kopfzeile. Die Daten wurden 

aktualisiert und ergänzt. Es wurde der Vorschlag gemacht bei der 

Bäckerei Seidensticker und dem Hotel Germanenhof anzufragen 

einen kleinen kulinarischen Gutschein zur Begrüßung neuer 

Bewohner beizusteuern. 

Homepage des Ortes Sandebeck mit Verknüpfung zur 

Dorfwerkstatt wurde mit Verantwortlichen besprochen. Die 

gewünschte Struktur muss zeitnah definiert werden. Die 

Dorfwerkstatt gründet dazu ein Redaktionsteam, das auch für die 

Gestaltung und die regelmäßige Aktualisierung des Webauftrittes 

verantwortlich sein wird. Mitstreiter werden gesucht. Interessierte 

wenden bitte sich an Fr. Römer-Stratmann. 

Für das kommende Jahr wird seitens des Redaktionsteams in 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fr. Römer-Stratmann 
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Zusammenarbeit mit der Fotogruppe ein Jahresrückblick 2015 

angeregt. Dazu sollen das ganze Jahr Aktionen und 

Entwicklungsschritte der Dorfwerkstatt festgehalten und 

dokumentiert werden.  

Frau Römer-Stratmann nimmt am kommenden Montag, den 

24.11., an der Konferenz „Vielfalt gestalten! Senioren- und 

engagementpolitische Herausforderungen vor Ort“ in Berlin teil. 

Thema sind die Schwerpunkten „Sorge und Mitverantwortung in 

der Kommune“ des siebten Altenberichts der Bundesregierung und 

„Demografischer Wandel und bürgerschaftliches Engagement“ des 

zweiten Engagementberichts der Bundesregierung die im Jahr 

2015 veröffentlicht werden.  

 

 

Bericht aus den Projektgruppen: jede Gruppe informiert über den 

Stand seiner laufenden und geplanten Projekte. Alle Gruppen 

kommen stetig voran und sind zufrieden mit dem Stand ihrer 

Arbeit. Deutlich wird erneut das Fehlen passender Räume zur 

Umsetzung vieler Aktionen. 

Hervorzuheben ist der Entwurf eines Flyers zur Vermittlung von 

Unterstützungsangeboten und kostenpflichtigen Dienstleistungen 

für ältere Mitbewohner des Ortes der Projektgruppe „Bürgerliches 

Engagement & soziale Infrastruktur“. Dieser ist ein erster Schritt 

zur Organisation des ehrenamtlichen Unterstützungsnetzwerks 

„Die guten Geister“. Dazu werden noch viele Helfer aus allen 

Alterschichten für unterschiedliche Aufgabenbereich benötigt. Es 

entsteht eine Diskussion darüber, wie Sandebecker Bürger dafür 

gewonnen werden können und wie Aktive während ihres Einsatzes 

für andere Bürger versichert sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anfrage an die Stadt 
Steinheim durch Fr. 
Kluß 
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TOP 3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TOP 4 

 

 

 

 

 

TOP 5 

 

 

 

Vincenzhaus als Dorfgemeinschaftshaus: Fr. Römer-Stratmann 

stellt das fertiggestellte neue Raumnutzungskonzept sowie 

Entwürfe einer Architektin für die Umgestaltung und 

Modernisierung des Dorfgemeinschaftshauses vor. Es ist eine 

flexible Raumaufteilung für unterschiedlichste Nutzungsbedarfe 

vorgesehen. Geklärt werden muss noch der Zugang zu einer 

behindertengerechten Toilette bzw. die Möglichkeit eines 

Durchbruchs zu den angrenzenden Räumen der Kirche.  

Das Konzept kann bei Frau Römer-Stratmann eingesehen werden. 

Der Finanzierungsbedarf von 130.000 Euro wurde zur Aufnahme in 

den Haushalt der Stadt Steinheim beantragt. Über die Möglichkeit 

der Beantragung von Fördermitteln und dem Einbringen von 

Eigenleistungen wird zu gegebener Zeit gemeinsam mit der Stadt 

Steinheim beraten. 

Diskussion der Teilnehmer über die Pläne zur Neugestaltung der 

Räume des Vincenzhaus. 

 

Aktionsgruppen tauschen sich eigenständig untereinander aus und 

besprechen nächste Schritte. (ggf. bitte noch fehlende 

Dokumentationen an die Dorfwerkstatt 

dorfwerkstatt@sandebeck.com schicken oder bei Mitgliedern der 

Steuerungsgruppe abgeben. 

 

Termin der nächsten Dorfwerkstatt: Mittwoch 04.März 2015 um 

19.30 Uhr im Vincenzhaus, Sandebeck 
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